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162 Höhe der Atmosphäre. So nimmt denn die Dichtigkeit der Luft mit
zunehmender Erhebung über den Boden fortwährend ab, bis fie allmälig un-
merklich wird und felbft auf die empfindlichiten phyfitalifchen Inftrumente nicht

mehr zu wirken vermag. Was von Luft über die Höhe von 10 bis 12 geogra-
phiichen Meilen hinausgeht, ift jedenfalls ein verfhwindend Fleiner Bruchtheil

der übrigen Atmofphäre, und deshalb nimmt man in der Negel an, daß die
Atmofphäre eine Höhe von 10 bis 12 geographifchen Meilen habe.

Eben weil die Luft erpanfibel ift, fanın fie nicht eine fcharfe obere Gränze
haben wie die Gewäfler, welche die Erdoberfläche bededen. E38 findet eben in

den höheren Luftregionen ein allmäliger Uebergang zur unendlichen Verdün-

nung Statt, und deshalb ift auch die Höhe der Atmofphäre Feine abjolut geger
bene und präcis beftimmbare; man kann höchftens fagen, inwelcher Höhe die
Dichtigkeit der Luft unmerklich wird.

Nehmen wir in diefem Sinne die Höhe der fhmfphäre zu 10 big 12
geographifhen Meilen an, fo fehen wir, daB Ddiefe Höhe fehr gering ift im Ver:

gleich zum Durchmeffer der Erde, welcher nahe 1700 geographifche Meilen be-
trägt. Um fich ein Elares Bild von dem Verhättniß der Erdfugel zu ihrer At-

mofphäre zu machen, denke man fich- eine Kugel von 1 Fuß Durchmeffer, welche
von einer nicht ganz 1 Linie dicken Luftigen Hülle umgeben ift.

Aber weit unter der angegebenen Gränze verfchwindet die fette Spur des

organifchen Xebeng, welches weder eine folhe Luftverdiünnung, nod) eine fo nie

drige Temperatur ertragen fann, wie fie in jenen Höhen herrfeht, und welches
fhwerlic bi8 auf die Gipfel der höchften Berge hinauffteigt.

 

163 Tägliche Variationen des Barometers. Der Luftdrud ift felbft

an einem und demfelben Drte eine fehr veränderliche Größe, welche fortwähren-

den Schwankungen unterworfen if. Wenn man in unferen Gegenden einige
Zeit lang mehrmals täglich da8 Barometer beobachtet, fo find die oft fehr be-
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deutenden Schwankungen fo unregelmäßig, daß man auf den erften Anblie
durchaus feine periodifchen Veränderungen wahrnehmen fann, während felbjt

aus ganz rohen Beobachtungen des Thermometers fialsbald fowohl eine täg-

liche als eine jährliche Periode im Gange der Temperatur nachweifen läßt.
, Um entfeheiden zu können, ob mitten in den beftändig ftattfindenden zufäl-
ligen Schwankungen des Barometers fi) nicht au) ein periodifches Steigen und

Ballen geltend macht, muß man die Mittelzahlen einer großen Reihe von Baro-

meterbeobachtungen mit einander vergleichen, welche regelmäßig zu beftimmten

Stunden des Tages angeftellt worden find. Wenn man einen Monat lang das
Barometer an mehreren beftimmten Stunden des Tages beobachtet und das
Mittel aus allen zu derfelben Stunde gemachten Beobachtungen nimmt, fo reicht

dies hin, um die Eriftenz einer täglichen Periode der Barometerfchwanfungen
aufür unfere Gegenden zu beweifen. Die Tabelle auf Seite 400 enthält die

Nefultate einer 2Ojährigen von Bouvard auf der Sternwarte zu Paris ange-

ftellten Reihe von Barometerbeobahtungenz fie giebt die auf O9 reducirten Ba-
rometerftände in Millimetern an. Die Beobadhtungsftunden waren 9 Uhr Mor:
geng, 12 Uhr Mittags, 3 Uhr Nachmittags und 9 Uhr Abende.

Die erfte Columne diefer Tabelle enthält die Angabe der Beobachtungs-

jahre; dann folgt die Angabe des in jedem Jahre beobachteten höchften und

tiefften Barometerftandes. Die für eine jede Beobachtungsftunde angegebenen
Zahlen find das Mittel aus allen zu diefer Stunde im Laufe eines Jahres ge-

machten Beobachtungen; fo ift 3. B. 754,389 das Mittel aus allen im Laufe
des Jahres 1819 um 3 Uhr Nachmittags beobachteten Barometerftänden.

Man ficht aus diefer Tabelle, daß die für die verfchiedenen Beobachtungs-

ftunden ‚gefundenen jährlichen Mittel ungleich find; fie haben durchgängig den
höchften Werth für I Uhr Morgens, den niedrigften um 3 Uhr Nachmittags; es

fpricht fich darin entfchieden ein periodifches Sinken und Steigen aus; die nicht
periodifchen Schwankungen unberüdfichtigt gelaffen, finft demnach das Baro-
meter ungefähr von 9 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nachmittags, um dann wieder

zu fteigen. Um 9 Uhr Morgens fteht das Barometer im Durhfhnitt um
0,775 Millimeter höher al8 um 3 Uhr Nachmittags.

Die Amplitude der periodifchen Schwankungen ift diefer Tabelle zufolge
fehr gering im Vergleich zu den unregelmäßigen nicht periodifhen Schwankun-
gen; denn im Ducchfehnitt ift der höchfte Barometerftand im Laufe eines Sahres
773,5 Millimeter, der niedrigfte 731 Millimeter, ihre Differenz alfo 42,5 Milli-

meter, während die Differenz des täglichen Marimums und Minimums nur
0,775 Millimeter beträgt.

Um den Gang der täglichen Barometerhwanfungen gehörig verfolgen zu
fönnen, muß eine Zeitlang wenigftens bei Tage ftündlich das Barometer beob-

achtet werden. Die meiften Beobachtungsreihen dieferArt find jedoch des Nachts
nicht fortgefegt; man kann aber mit ziemlicher Sicherheit aus den am Tage ge-

machten Beobachtungen auf den Gang des Barometers in der Nacht Schließen.
Die Tabelle auf Seite 401 enthält die Nefultate folcher Beobachtunge-

reihen, welche an verfehiedenen Orten angeftellt wurden.
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Nach diefer Tabelle ift in den folgenden Figuren der Gang der täglichen
Barometervariationen für Cumana, Galcutta, Padua und Petersburg anfhaus

lich gemacht.

Fig. 222. Cumana.

 

Fig. 223. Calcutta.

 

Fig. 224. Padua.

Die Zeit ift zur Abfeiffe genommen, der Mapftab der Ordinaten aber ift
vergrößert, weil die Amplitude der täglichen Bariationen namentlich in höheren
Breiten jonft wegen ihrer Kleinheit nicht fichtbar geworden wäre; die Entfer-

nung je zweier auf einander folgender Horizontallinien ftellt 7/, Millimeter dar.
Das Barometer finkt alfo vom Mittag an und erreicht zwifchen 3 und 5

Uhr fein erftes Minimum, e8 fteigt dann und erreicht ein Marimum zwifchen
9 und 11 Uhr Abends; ein zweites Minimum tritt gegen 4 Uhr Morgens, ein
zweites Marimum gegen I Uhr Morgens ein.

Die Stunden, in welchen die tägliche Variation ein Marimum oder Mini:
mum erreicht, nennt man Wendeftunden.

Die Wendeftunden find bei uns nicht für alle Jahreszeiten diefelben, wie
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man aus folgender Tabelle erfehen kann, welche fir Halle die Wendeftunden in

den verfihiedenen Monaten des Jahres enthält.

    
 

 

 
  

Monate. Minimum. | Marimum. Minimum. Marimum.

Sahara re 2,81h. 2. 9,17h. A. 4,91. M. 9,911. M.
Februar .. 0... "3,43 9,46 3,86 9,66
März. 0 3,82 9,80 3,87 10,10
pille ent 4,46 10,27 3,53 9,53

NPa 5,43 10,93 3,03 9,13
SE 5,20 10,93 2,83 8,73

Sullanpes 5,21 11,04 3,04 8,48

Audit. 4,86 11,66 3,06 8,96

September. 2... 4,55 10,45 3,45 | 9,71

Orkablr. ie... 4,17 10,24 3A7 10,07
November... . ; 3,52 9,85 4,68 10,08
Deteniber 2 81. 3,15 9,11 3,91 10,18 

Beftimmt man die Wendeftunden, indem man das Mittel aus allen Mo>

natszahlen nimmt, fo ergeben fich für alle Drte fehr nahe diefelben Wendeftun-
den. Wenn die Wendeftunden nicht für alle Orte genau diefelden find, fo

rührt vielleicht der Unterfehied nur daher, daß nicht an allen Orten die Beob-

achtungsreihen lange genug fortgefegt wurden; nimmt man alle auf der növdli-

hen Halbkugel angeftellten Beobachtungen zufammen, fo ergeben fih im Durd-

Ichmitt folgende Wendeftunden:

Minimum des Nachmittags 4 Uhr 5 Minuten.

Marimum des Abends... 10 » 11 »

Minimum des Morgens .. 3 » 45»
Marimum des Morgens... 9 » 37»

Vergleicht man die Amplitude der täglichen Variationen, jo findet man,
wie fihon angeführt wurde, daß fie in den Tropen am größten ift, und daß fie

um fo mehr abnimmt, je weiter man fi von dem Aeyuator entfernt. In Cu:

mana beträgt die Amplitude der täglichen Variationen 2,36, in Petersburg nur
0,2 Millimeter. , j

Auch die Jahreszeiten üben auf die Größe der täglichen Variationen einen

Sinfluß aus; felbft in den Tropen ift die Amplitude derfelben während der Ne-

genzeit geringer. Im Winter ift die Amplitude der täglichen Schwankungen

ein Minimum; zu welder Zeit fie ein Marimum ift, hat man bis jeßt mod)

nicht genügend ermittelt. Die folgende Tabelle giebt die Werthe der täglichen

Amplitude zu Halle und Mailand für die 12 Monate des Jahres an.

267  
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Monate. Halle. Mailand.

mm. mm.

Sonate: 0,393 0,738

Bebruar . . 0,476 0,718

März... 0,488 0,871

St, 0,569 0,871
MUT 0,546 0,801

sun. 0,557 0,961

Sul. 0,566 0,952

Auguf . . 0,569 0,812

September . 0,546 0,817

Detober . . 0,566 0,745

November . 0,426 0,727

December . 0,363 0,2007. 2

164 Jährliche Periode der Barometerschwankungen. Wenn man

den mittleren Barometerftand für die verfchiedenen Monate des Jahres beftimmt,
fo findet man bald, daß er fih von einem Monate zum anderen bedeutend än-

dert, und man erkennt in diefen Beranderungen au) bald eine jährliche Periode
des Sinfens und Steigens. Die beiden folgenden Tabellen enthalten die mitt-

leren Barometerftände der verfchiedenen Monate für 10 Drte der nördlichen
Hemifphäre. . I

 

 

  
Monate. | Havannah. | Galcutta. | Benares. r Macao, Cairo.

ermm. | mm. ( mm. mm. mm.

Januar es 2.5 1 MODZE | 764,57 755,41 | 767,93 | 762,40

Behrunr.: 2 2% | 160,15 | 758,86 762,91 ,\. 767,01 | »

März GuötHha 760,98 | 756,24 751,19 | 766,08 | 759,43

Ai fische! 759,58 ı | 753,83 | 747,33 | 761,98 | 760,10

Mat rt 758,19 | 750,81 | 745,01 761,64 758,23
here 760967 , 7ag,10 | 7al,ı8 757,31 754,42
aa Base 760,67 1arsa | 740,65 757,91 758,90
ee. 157,33 148,58 | 743,31 | 757,91 754,06
September. . . . 757,46 151,85 _ 745,98 762,22 | 756,70

SIEIDBEL TE nn. 758,19 155,25 | 750,35 763,37 | 759,70

Movember . . . . 761,25 758,37 | 753,06 766,17. | 760,76
Desember 2...» 763,62 760,59 | 155,57 768,65 N 761,82 


